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Vorwort

I.
„ … zu repräsentieren, seine Zeit zu repräsentieren, und etwas zu präsentieren, für das die Zeit

noch nicht gekommen ist“ – wie meine Lieblingsdichterin in ihren Frankfurter Vorlesungen den
Sinn des Schreibens in ihrer schönen Sprache deutete – der Spirit dieses Textes führte mir die
Feder schon in den Zeiten der Kommentierung der ersten Auflage als Alleinautor. Die Trans-
formation des Werkes in einen Mehrautorenkommentar erfolgt – aus persönlichen Gründen des
Herausgebers kurzfristig – in einem ersten Schritt mit dieser fünften Auflage. Die eingangs
zitierte Aufgabe des Schriftstellers, die als herausforderndes Leitmotiv über dem Gesamtwerk
steht, wird auch die wissenschaftliche Textgestaltung der neuen Autorinnen und Autoren, die
ich herzlich willkommen heiße, zu bereichern vermögen. Die Pluralität des Diskurses, die Kultur
einer originären Problemlösung und die Unabhängigkeit der Wissenschaftlichkeit sind die
Garanten einer grundrechteoptimierenden Rechtserkenntnis in dem gemeinsamen Werk.

Seit meinen ersten Schritten in die Rechtswissenschaft an der Ruperto Carola in Heidelberg
begleitet mich meine Ehefrau auf meinem Weg des Erfahrens, Denkens und Gestaltens von
Rechtstexten in Gesprächen mit begründetem Zuspruch und offener Kritik, mit unendlichem
Verständnis für meinen Rückzug in die Einsamkeit des Schreibens und als außenministerielle
Akteurin in ihrer herzlichen Verbundenheit zu den Mitarbeitenden meines Lehrstuhls. Das sind
reiche Jahrzehnte von persönlichen Begegnungen, freundschaftlich und empathisch, die nicht
selten bis in die Gegenwart wirken. Nicht anders ist auch der Entstehungsprozess dieses Kom-
mentars zum Markenrecht und sein Verlauf bis zu dieser Neuauflage zu schildern – und auch nur
in der Umgebung einer solchen fruchtbaren Aura. Ich danke Dir, Gisela.

II.
Bei meiner Konstanzer Abschiedsvorlesung „Recht ist Recht ist Recht ist Recht“ zum

Normativen Rechtsrealismus im Jahre 2014 und bei der Übergabe der Festschrift „Marktkom-
munikation zwischen geistigem Eigentum und Verbraucherschutz“ in Berlin im Jahre 2016
dankte ich allen Assistentinnen und Assistenten an meinem Lehrstuhl, die mich in den vielen
Jahren bei der wissenschaftlichen Arbeit in unterschiedlicher Weise unterstützten, auch und
gerade bei den einzelnen Auflagen des Kommentars zum Markenrecht; für unterstützende Tätig-
keit in den ersten Jahren nach Erscheinen der vierten Auflage danke ich Dr. Daniela Schork,
Dr. Nina Grumbrecht, Dr. Harald Frey und Dr. Simon Klopschinski.

Im Fokus der rechtstheoretischen und rechtsmethodischen Grundlegung der Kommentierung
stand seit der ersten Auflage die Lehre von den Funktionen der Marke. Das war und ist ein
rechtsrealistischer Blick auf die Marke als ein Phänomen des Marktes und damit auf die öko-
nomischen und sozialen Markenfunktionen: Die Marke identifiziert und kommuniziert Pro-
dukte der Unternehmen im Marktwettbewerb. Ort der markenrechtlichen Funktionenlehre ist
eine allgemeine funktionale Privatrechtstheorie im Sinne einer Funktionstheorie des Wirtschafts-
rechts. Ihr europarechtlicher Ausgangspunkt sind die frühen Urteile des EuGH zum spezifischen
Gegenstand des kommerziellen Eigentums im Warenverkehrsrecht der Römischen Verträge und
ihr gemeinschaftsmarkenrechtlicher Ausgangspunkt ist die Denkschrift der Kommission über die
Schaffung einer EWG-Marke aus dem Jahre 1976. Die im traditionellen Markenrechtsschrifttum
weit verbreitete Ablehnung der Funktionstheorie war nach der Sternstunde des L’Oréal/Bellure-
Urteils des EuGH zur Anerkennung und einer extensiven Konkretisierung der Markenfunk-
tionalität aufzugeben. Der Theorie der Multifunktionalität im Markenrecht entspricht der offene
Markenbegriff der kennzeichnenden Kommunikationszeichen der europäischen Markenrechts-
konzeption und der Markenrechtsmodernisierung. In diesem Kommentar wurde und wird die
markenrechtliche Funktionenlehre im Sinne einer Multifunktionstheorie der Kennzeichenrechte
fortgeschrieben und zugrunde gelegt.

Die Kennzeichenrechte werden als Immaterialgüterrechte verstanden, deren zu differenzierende
Schutzgegenstände geistige Eigentumsrechte darstellen. Eine immaterialgüterrechtliche Kennzei-
chenrechtstheorie nimmt an dem allgemeinen Privatrechtswandel der Eigentumstheorie und
damit an dem Übergang von einem statischen zu einem dynamischen Rechtsbegriff des Eigentums
teil. In der Verfassungsbindung einer ökosozialen Marktwirtschaft findet die Verantwortungsethik
der Markt- und Wettbewerbsfreiheit auf der Grundlage der Eigentumsrechte ihren Ausdruck.
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Aktuell werden in der Markenrechtswissenschaft nicht anders als in der Markenanwendungs-
praxis die realen Phänomene und Erscheinungsformen der Kennzeichen in den Blick genom-
men. Das gilt für die Rechtsentstehung (rechtsbegründende Benutzung), für den Rechtsschutz
(rechtsverletzende Benutzung) und den Rechtsbestand (rechtserhaltende Benutzung) im gesam-
ten Kennzeichenrecht, und zwar sowohl im materiellen Recht als auch in den Verfahren in
Markenangelegenheiten und in den Verfahren in Kennzeichenstreitsachen.

Als Schwerpunkte der Kommentierung seien etwa nur die komplexen Kennzeichnungen oder
gar Kennzeichenkonglomerate genannt, deren Aktualität bei den nichtkonventionellen Marken-
formen augenscheinlich ist. Virtuelle Kennzeichnungskonzepte in multimedialen Räumen wer-
den als Markenformate anhand von spezifischen Markenbeschreibungen – sei es in Werbe- und
Markenagenturen, sei es in Eintragungsverfahren – realisiert. Überkreuzkollisionen verlangen die
Fortentwicklung der Beurteilungskriterien bei Anwendung der Verletzungstatbestände im Sinne
von beweglichen Systemen, und zwar namentlich bei einer Kollision mit der Verbindung
verschiedener nichtkonventioneller Markenformen. Die (konkrete) Verwechslungsgefahr oder
der Bekanntheitsschutz bei Assoziationsstörungen im Sinne eines gedanklichen Inverbindung-
bringens oder Inerinnerungrufens werden den Schutzumfang der Kennzeichenrechte modifizie-
ren – teils extensiv, teils restriktiv.

III.
Universitätssekretärin Gabriele Reichle betreute meine Manuskripte, verwaltete den Daten-

bestand des Kommentars und managte die Dateien seit der konsolidierten Fassung des Kom-
mentars, die als einzelne Dateien die Autorinnen und Autoren zur Bearbeitung erhielten. Für die
vertrauensvolle Zusammenarbeit und ihre unermüdliche Leistungsbereitschaft sage ich Frau
Reichle herzlichen Dank.

Mein besonderer Dank gilt auch dem Lektorat Dr. Maximilian Schenk, der Lektorin Johanna
Schley und der Assistentin Melanie Steiner für die Drucklegung und namentlich den Trans-
formationsprozess des Kommentars in die Neuauflage.

Die kommentierten Gesetze entsprechen dem Stand zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des
Werks.

Konstanz, im Juni 2023 Karl-Heinz Fezer
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Aus dem Vorwort zur vierten Auflage

Die funktionale Rechtstheorie der Marke als eines kommerziellen Kommunikationszeichens ist von
Anfang an der Ausgangspunkt dieser Kommentierung des deutschen, europäischen und interna-
tionalen Kennzeichenrechts; sie bildet die Grundlage der europäischen Markenrechtskonzeption
der MRL und GMV im Lichte der Rechtsprechung des EuGH. Die kommerziellen Kommuni-
kationszeichen sind Instrumente einer markenbasierten Marktkommunikation des Markensouveräns
mit dem Verbraucher über die Ursprungsidentität seiner Waren und Dienstleistungen als Unter-
nehmensleistungen. Die Markenverantwortung und Produktkontrolle des Markeninhabers bilden das
Referenzmodell eines multifunktionalen Markenverständnisses. In der Rechtsprechung des EuGH
werden die als Marke zulässigen Zeichenformen nach der Funktionalität der produktbezogenen und
herkunftskennzeichnenden Kommunikationszeichen bestimmt.

Die Historie des Markenschutzes ist als der Weg vom Warenzeichen als eines unselbständigen
Unternehmensbestandteils zur Marke als eines selbständigen immateriellen Wirtschaftsgutes beschreib-
bar. Die wirtschaftliche und rechtliche Gleichwertigkeit des Markeneigentums innerhalb des interna-
tionalen Systems der gewerblichen Schutzrechte und des Urheberrechts harmoniert mit einem
einheitlichen Grundrechtsschutz des Immaterialgüterrechts. Die Immaterialgüterrechte sind sub-
jektivrechtliche Instrumente zur Gewährleistung privater Planungsfreiheit auf dem Markt. Das
Markenmodell eines investiven Immaterialgüterrechtsschutzes erklärt, weshalb die Unsterblichkeit der
Marke nicht per se besteht, sondern eine Folge der Stetigkeit der unternehmerischen Investitio-
nen in die Marke ist, die deren Schutzbereich bestimmen. Die Einheit des Kennzeichenschutzes
bereitet zudem der Rechtstheorie und der Rechtssystematik den Weg, eine immaterialgüterrecht-
liche Kennzeichenrechtstheorie für alle geschäftlichen Zeichen (Marken, Handelsnamen und Unter-
nehmenskennzeichen, Werktitel, geografische Herkunftsangaben und Ursprungsbezeichnungen,
Domainnamen) zu begründen.

Die Schutzgegenstandstheorie dient der Abgrenzung des legitimen Kennzeichenschutzes als
Immaterialgüterrechtsschutz von dem geistigen Eigentumsschutz der anderen Immaterialgüter-
rechte. Eine kennzeichenrechtliche (Re)Monopolisierung gemeinfreier Zeichen wird aus-
geschlossen, da eine rechtlich klar bestimmbare Grenzlinie zwischen den Kennzeichenrechten als
Immaterialgüterrechten und den anderen Rechten des geistigen Eigentums gezogen wird, die
Ausdruck einer funktionalen Differenzierung im Recht des geistigen Eigentums ist. Die Artbedingtheit,
technische Bedingtheit und ästhetische Bedingtheit eines Kennzeichens bilden absolute Schutz-
verbote der Produktbedingtheit eines Kennzeichens.

Mit der Exklusivität des immateriellen Eigentumsrechts an einer Marke ist im Zweifel der
Vorrang der markenbezogenen Interessen des Rechtsinhabers verbunden. Der Rechtsprechung des
EuGH liegt bei der Bestimmung der Rechtswirkungen einer Marke ein marketingtheoretisches
Verständnis der Marke als eines Kommunikationszeichens zugrunde. Ein Eingriff in das Marken-
recht stellt eine Beeinträchtigung der berechtigten Interessen des Markeninhabers dar. Markenrechts-
verletzungen sind Funktionsstörungen der Marke. In der Rechtsprechung des EuGH stellt das
Beurteilungskriterium der Benutzung eines Zeichens als Marke – die Benutzung als Marke – eine
allgemeine Anwendungsvoraussetzung des Markenkollisionsrechts dar. Eine Benutzung als Mar-
ke im Sinne einer potenziellen Markenrechtsverletzung liegt nur dann nicht vor, wenn eine Interes-
senbeeinträchtigung des Markeninhabers a priori nicht in Betracht kommt, weil die rechtserheb-
lichen Markenfunktionen von der Art der Benutzung des Zeichens durch den Dritten nicht
berührt werden. Die markenfunktionale Neutralität der Benutzung einer Marke (neutrale Markenbe-
nutzung) stellt das rechtserhebliche Abgrenzungskriterium dar. Eine kennzeichenfunktionale
Begriffsbestimmung einer markenmäßigen, unternehmenskennzeichenmäßigen und werktitel-
mäßigen Benutzung (kennzeichenmäßige Benutzung) kann als allgemeine Anwendungsvorausset-
zung des Kennzeichenkollisionsrechts in Abgrenzung zu einer neutralen Kennzeichenbenutzung
verstanden werden.

Das kennzeichenrechtliche Sanktionenrecht, das von dem DurchsetzungsG in Umsetzung der
Enforcement-Richtlinie für das Gesamtsystem des Immaterialgüterrechts verbessert und verstärkt
wurde, verlangt nicht nur eine rechtsangleichende und richtlinienkonforme Auslegung; geboten ist
eine richtlinienoptimierende Auslegung im Sinne der gemeinschaftsrechtlichen Wirksamkeitsmaxime. Das
Gemeinschaftsrecht verlangt die Effektivität der Durchsetzungsverfahren im Interesse eines wirk-
samen Schutzes des geistigen Eigentums. Die von den Mitgliedstaaten zu erlassenden geeigneten
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Maßnahmen als Sanktionen gegen Gemeinschaftsrechtsverstöße müssen nicht nur verhältnismäßig,
sondern auch effektiv und abschreckend sein. Die Wirksamkeitsmaxime zum Schutz des geistigen
Eigentums durch die Implementierung effektiver Durchsetzungsverfahren bedarf der Koordinati-
on mit dem checks and balances-Grundsatz des internationalen Handelsrechts (WTO/TRIPs).

Das Lauterkeitsrecht stellt den Jungbrunnen des Immaterialgüterrechts dar. Zwischen Kenn-
zeichenrecht und Lauterkeitsrecht besteht eine kumulative – zumindest eine subsidiäre – Normen-
konkurrenz. Die Verschiedenheit der Normzwecke, Schutzvoraussetzungen, Sanktionen und
Zuständigkeiten rechtfertigt eine an dem normspezifischen Schutzzweck orientierte, autonome
und kumulative oder subsidiäre Anwendung des UWG neben den zum Schutz der Immaterial-
güterrechte bestehenden Normen, wenn die jeweiligen Tatbestandsvoraussetzungen der gesetzli-
chen Regelungen des UWG gegeben sind. Die Reichweite des lauterkeitsrechtlichen Schutzes
der immateriellen Güter bestimmt sich nach dem Normzweck der Sonderrechtsgesetze. Die
Tatbestandsfunktion der gesetzlich geregelten Immaterialgüterrechte bestimmt im Wege der Aus-
legung den Anwendungsbereich des Lauterkeitsrechts. Den Immaterialgüterrechten kommt eine
tatbestandliche Begrenzungsfunktion bei der Konkretisierung der Lauterkeit im Wettbewerb zu. Die
Rechtsauffassung des EuGH zum Konkurrenzverhältnis zwischen WerbeRL und MRL entspricht der
Theorie einer Normenkonkurrenz im Verhältnis des Kennzeichenrechts zum Lauterkeitsrecht.
Nach der Umsetzung der UGP-RL ist die Vorrangthese zum Verhältnis zwischen MarkenG und
UWG, die schon mit § 2 MarkenG nicht vereinbar war, nicht mehr aufrechtzuerhalten.

Konstanz, im Februar 2009 Karl-Heinz Fezer

Aus dem Vorwort zur dritten Auflage

Einen Schwerpunkt der dritten Auflage des Kommentars zum MarkenG bildet eine Dar-
stellung der europäischen Rechtspraxis zum Gemeinschaftsmarkenrecht. Die Eintragungspraxis des
Harmonisierungsamtes für den Binnenmarkt (HABM), die Rechtsprechung der Beschwerde-
kammern und Nichtigkeitsabteilungen und die Entscheidungen des Europäischen Gerichts erster
Instanz (EuG) werden vergleichend zum nationalen Markenrecht analysiert. Die europäische
Dimension des Rechtsgebiets verlangt eine rechtsangleichende Markenrechtspraxis in den Mit-
gliedstaaten.

In mehreren Grundsatzentscheidungen erzwingt der BGH eine Kurskorrektur der restriktiven
Amtspraxis des DPMA im Eintragungsverfahren. Die Rechtsprechung des BPatG zeichnet kein
einheitliches Bild. Zwar öffnen sich manche Senate einem modernen Markenverständnis, es
verharren aber andere Senate noch in einem überkommenen Vorverständnis. Die Vorabent-
scheidungsersuchen an den EuGH bestimmen nicht nur den europäischen Markenrechtsdiskurs
zwischen den Mitgliedstaaten („Wettbewerb der Vorlageentscheidung“), sondern bilden auch
innerhalb der nationalen Verfahren in Markenangelegenheiten ein Instrument der Auslegungs-
kompetenz. Der Gesetzgeber sollte im Verfahren vor dem BPatG die Nichtzulassungsbeschwerde
im Interesse einer einheitlichen Rechtspraxis einführen.

In den zahlreichen Grundsatzurteilen des BGH zeichnet sich eine innovative Markenrechts-
konzeption von europäischer Dimension ab. In präziser Umsetzung der Vorgaben in den Ent-
scheidungen des EuGH gewinnt die Produktverantwortung des Markeninhabers zunehmende
Bedeutung für ein erweitertes Verständnis von der Herkunftsfunktion der Marke. Nachdrücklich
wird in der höchstrichterlichen Rechtsprechung betont, dass sich die Identifizierungsfunktion
der Marke und deren Werbewirkung nicht gegenseitig ausschließen. Zum Markenbegriff wird
die Intention des BGH erkennbar, zum einen einheitliche Merkmale für alle Markenformen zu
entwickeln und zum anderen sich an kennzeichenrechtlich eigenständigen Beurteilungskriterien
in Abgrenzung zu den anderen Immaterialgüterrechten zu orientieren.

In der Neubearbeitung des Kommentars werden neben dem Markierungsrecht das Vermark-
tungs- und Werberecht des Markeninhabers sowie der Gedanke des Investitionsschutzes im
Markenrecht stärker berücksichtigt. Dienstleistungsmarken für Handelsdienstleistungen (retail
services) werden anerkannt.

Das Domainrecht erfährt eine systematische Darstellung. Domainnamen werden als Rechte sui
generis verstanden. Bei dem Kennzeichenschutz im Internet wird hinsichtlich der kennzeichen-
rechtlichen Identifizierungsfunktion eines Domainnamens zwischen dem Rechtserwerb eines
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Kennzeichens an einer Domain und der Rechtsverletzung eines Kennzeichens durch eine
Domain unterschieden.

Die mit dem Zivilprozessreformgesetz, dem Zustellungsreformgesetz und dem Kostenbereinigungs-
gesetz im Jahre 2002 in Kraft tretenden Änderungen des Markenrechts, die neben dem Kosten-
recht auch das Verfahrensrecht betreffen, werden bereits berücksichtigt.

Konstanz, im August 2001 Karl-Heinz Fezer

Aus dem Vorwort zur zweiten Auflage

Aufgabe der zweiten Auflage des Kommentars zum MarkenG ist es, eine aktuelle Bestands-
aufnahme zur Anwendung des MarkenG und zu seiner Umsetzung in der Markenrechtspraxis
und zu seiner Diskussion in der Markenrechtswissenschaft vorzulegen. Dem Gebot einer richt-
linienkonformen Auslegung folgend, ist die Kommentierung in erster Linie an den Leitentschei-
dungen des EuGH, wie etwa den Grundsatzurteilen Sabèl/Puma, Silhouette, Canon und BMW,
inhaltlich ausgerichtet. Zahlreiche Grundsatzurteile des BGH, namentlich zu den absoluten
Schutzhindernissen und zu den Kollisionstatbeständen, aber auch zum Markenverfahrensrecht
und zum Übergangsrecht, prägen die Kommentierung. Der Rechtsprechung des BGH ist es
weithin gelungen, die in der Markenrechtsrichtlinie enthaltenen Innovationen aufzunehmen und
in ersten Schritten rechtsfortbildend umzusetzen. Die restriktive Eintragungspraxis des DPMA und
die sie weithin billigende Rechtsprechung des BPatG zur Schutzfähigkeit insbesondere von Werbe-
wörtern und Werbeslogans, Farbmarken und Formmarken bedarf dringend einer Kurskorrektur,
zumal die ausdrücklich von der BONUS-Entscheidung des BGH abweichende ADVANTAGE-
Entscheidung des BPatG einen offenen Dissens zur höchstrichterlichen Rechtsprechung bedeu-
tet. Die mit einer in diesem Kommentar empfohlenen extensiven Eintragungspraxis verbundene
Entlastung des Registerverfahrens verlagert bestimmte Entscheidungen über markenrechtliche
Fallkonstellationen in den Verletzungsprozess vor den ordentlichen Gerichten, denen auf Grund
der Aktualität der konkreten Markenkollisionen sachnäher zu urteilen möglich ist.

Detailanalysen der Kommentierung gelten der Eintragungspraxis der neuen Markenformen wie
der Farbmarke, der Formmarke und der Hörmarke, der Entwicklung neuer Markenformen wie
der Positionsmarke und der virtuellen Marke neben den in der Praxis noch kaum realisierten
olfaktorischen, gustatorischen und haptischen Marken sowie den multimedialen Marken. Der
Kommentar stellt ein Plädoyer für einen weiten Markenbegriff dar, nach dem jedes Kommunikations-
zeichen über unternehmerische Leistungen im Wirtschaftsverkehr grundsätzlich markenfähig ist.

Im Recht der geschäftlichen Bezeichnungen erhielten wesentliche Teile der Kommentierung eine
neue Konzeption. Im Werktitelrecht wird eine Rechtsfortbildung dahin beschrieben, das Prinzip
der strengen Akzessorietät zu lockern, um eine angemessene wirtschaftliche Verwertung des
Werktitels als eines immaterialgüterrechtlichen Wirtschaftsgutes zu gewährleisten. Die Auswir-
kungen einer solchen Neuorientierung auf den Werkbegriff und die Werkarten, auf die Werk-
titelfähigkeit und die neuen Werktitelformen sowie auf die Entstehung des Werktitelschutzes und
den Werktitelhandel werden dargestellt. Im Recht der Firma und der besonderen Geschäfts- oder
Unternehmensbezeichnung wird die namensmäßige Unterscheidungskraft im Sinne einer kenn-
zeichenrechtlichen Unterscheidungseignung fortgeschrieben und neue Formen der geschäftli-
chen Bezeichnungen, wie Buchstabenzeichen, Zahlenzeichen und Bildzeichen, anerkannt.

Mehrere Rechtsbereiche wurden neu in die Kommentierung aufgenommen: das internationale
Markenprivatrecht, das internationale Markenprozessrecht, die vorprozessuale Abmahnung und der einst-
weilige Rechtsschutz. Eine eingehende Darstellung erfuhr das Recht der Domainnamen und damit
der Rechtsschutz der Kennzeichen im Internet.

Konstanz, im April 1999 Karl-Heinz Fezer

Aus dem Vorwort zur ersten Auflage

Das Markengesetz, das am 1. Januar 1995 in Kraft trat und das Warenzeichengesetz ablöste,
stellt eine grundlegende Reform des deutschen Kennzeichenrechts dar. Abschluss jahrzehntelanger
Reformbestrebungen, Vereinheitlichung des gesamten Kennzeichenrechts, Rechtsangleichung
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auf Grund europäischen Richtlinienrechts und Harmonisierung des nationalen Markenrechts
mit dem Gemeinschaftsmarkenrecht sind Stichworte zum Markenrechtsreformgesetz sowie zum
Markenrechtsänderungsgesetz.

Gegenstand des Buches sind ein Kommentar zum Markengesetz, zur Pariser Verbandsüber-
einkunft und zum Madrider Markenabkommen sowie eine Dokumentation des nationalen, euro-
päischen und internationalen Kennzeichenrechts. Das Gemeinschaftsmarkenrecht wird im Über-
blick dargestellt.

Die Gegenwart des Kennzeichenrechts ist gleichermaßen bestimmt von der Tradition einer
jahrhundertealten Geschichte sowie der Innovation auf Grund einer Internationalisierung des
Rechts auf globalen Märkten. Wie allgemein im Recht gilt: Recht ist Kultur und ereignet sich
als Geschichte. In Fortschreibung des Warenzeichenrechts bedarf das Markengesetz einer rechts-
angleichenden Auslegung auf der Grundlage des Europäischen Gemeinschaftsrechts. Vorrangige
Bedeutung kommt den Entscheidungen des Europäischen Gerichtshofes, einer richtlinienkon-
formen Auslegung und einer Berücksichtigung der Regelungen des Gemeinschaftsmarkenrechts
sowie des TRIPs-Abkommens zu. Die Kommentierung folgt einer diese rechtlichen Vorgaben
integrierenden Darstellung des Markenrechts.

In der geschichtlichen Entwicklung des Markenrechts zeichnet sich ein Paradigmenwechsel in
der Lehre von den rechtlichen Funktionen der Marke von der Herkunftsfunktion zur Identifizie-
rungsfunktion ab. Der Markenschutz dient dem Rechtsschutz der ökonomischen Funktionen der
Marke als einer Unternehmensleistung auf dem Markt. Die Kommentierung steht unter dem
Leitmotiv: Die Marke identifiziert und kommuniziert. Die Marke wird als ein produktidentifizie-
rendes Unterscheidungszeichen verstanden.

Grundlage dieser Kommentierung des Markengesetzes ist die 12. Auflage des Kommentars
zum Warenzeichengesetz von Baumbach/Hefermehl aus dem Jahre 1985; die Darstellung des
Rechts der geschäftlichen Bezeichnungen (§§ 5, 15 MarkenG) beruht auf der Kommentierung
des § 16 UWG a. F. der 17. Auflage des Kommentars zum Wettbewerbsrecht von Baumbach/
Hefermehl aus dem Jahre 1993. Meinem akademischen Lehrer, Herrn Professor Dr. Dr. h. c.
Wolfgang Hefermehl, danke ich herzlich für das mir geschenkte Vertrauen, seinen Kommentar
fortzuführen. Ihm widme ich das vorliegende Werk.

Zielsetzung des Kommentars ist es, auf der Grundlage einer eigenständigen wissenschaftlichen
Darstellung den Stand der Rechtsprechung zu beschreiben, die wissenschaftliche Diskussion im
Schrifttum nachzuzeichnen und Entwicklungslinien aufzuzeigen.

Konstanz, im Herbst 1996 Karl-Heinz Fezer
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marke, ABl. 2009 L 78, 1 (außer Kraft)

7. Delegierte Verordnung (EU) 2017/1430 der Kommission vom 18. Mai 2017 zur Ergän-
zung der Verordnung (EG) Nr. 207/2009 des Rates über die Unionsmarke und zur
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 2868/95 der Kommission und der Verordnung (EG)
Nr. 216/96 der Kommission, ABl. 2017 L 205, 1 (außer Kraft)

8. Verordnung (EG) Nr. 40/94 des Rates über die Gemeinschaftsmarke (GMV) vom 20. De-
zember 1993, ABl. 1994 L 11, 1 (außer Kraft)

8a. Gemeinsame Erklärungen des Rates und der Kommission der Europäischen Gemeinschaf-
ten im Protokoll des Rates anlässlich der Annahme der Verordnung des Rates vom
20. Dezember 1993 über die Gemeinschaftsmarke vom 28.5.1996, ABl. HABM v.
28.5.1996, 612
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9. Verordnung (EG) Nr. 2868/95 der Kommission zur Durchführung der Verordnung (EG)
Nr. 40/94 des Rates über die Gemeinschaftsmarke vom 13. Dezember 1995, ABl. 1995 L
303, 1 (außer Kraft)

10. Verordnung (EG) Nr. 2869/95 der Kommission über die an das Harmonisierungsamt für
den Binnenmarkt (Marken, Muster und Modelle) zu entrichtenden Gebühren vom
13. Dezember 1995, ABl. 1995 L 303, 33 (außer Kraft)

11. Verordnung (EG) Nr. 216/96 der Kommission über die Verfahrensordnung vor den
Beschwerdekammern des Harmonisierungsamts für den Binnenmarkt (Marken, Muster
und Modelle) vom 5.2.1996, ABl. 1996 L 28, 11 (außer Kraft)

Schutz geografischer Angaben und Ursprungsbezeichnungen
12. Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom

21. November 2012 über Qualitätsregelungen für Agrarerzeugnisse und Lebens-
mittel, ABl. 2012 L 343, 1

12a. Verordnung (EG) Nr. 510/2006 des Rates vom 20. März 2006 zum Schutz von geogra-
fischen Angaben und Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel,
ABl. 2006 L 93, 12 (außer Kraft)

13. Verordnung (EG) Nr. 1898/2006 der Kommission mit Durchführungsbestimmungen zur
Verordnung (EG) Nr. 510/2006 des Rates zum Schutz von geografischen Angaben und
Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel vom 14. Dezember 2006,
ABl. 2006 L 369, 1 (außer Kraft)

14. Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 des Rates vom 14. Juli 1992 zum Schutz von geographi-
schen Angaben und Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel vom
14.7.1992, ABl. 1992 L 208, 1 (außer Kraft)
Anhang zu Art. 38 Abs. 3 EGV, Anhang II des Vertrags zur Gründung der Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft v. 25.3.1957
Übersicht über die EG-Verordnungen in den Verfahren nach den Art. 5 und 17 VO
Nr. 2081/92 (vgl. die Voraufl.)

15. Verordnung (EWG) Nr. 2037/93 der Kommission vom 27. Juli 1993 mit Durchführungs-
bestimmungen zur Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 zum Schutz von geographischen
Angaben und Ursprungsbezeichnungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel vom
27.7.1993, ABl. 1993 L 185, 5 (außer Kraft)

16. Verordnung (EG) Nr. 1107/96 der Kommission vom 12. Juni 1996 zur Eintragung geo-
graphischer Angaben und Ursprungsbezeichnungen gemäß dem Verfahren nach Artikel 17
der Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 des Rates vom 12.6.1996, ABl. EG 1996 L 148, 1

17. Verordnung (EG) Nr. 2400/96 der Kommission vom 17. Dezember 1996 zur Eintragung
bestimmter Bezeichnungen in das Verzeichnis der geschützten Ursprungsbezeichnungen
und der geschützten geographischen Angaben für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel
gemäß Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 des Rates, ABl. EG 1996 L 327, 11

18. Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. De-
zember 2013 über eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Er-
zeugnisse und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 922/72, (EWG) Nr. 234/
79, (EG) Nr. 1037/2001 und (EG) Nr. 1234/2007 vom 17.12.2013, ABl. 2013 L 347, 671

19. Delegierte Verordnung (EU) 2019/33 der Kommission vom 17. Oktober 2018 zur Ergän-
zung der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates in
Bezug auf Anträge auf Schutz von Ursprungsbezeichnungen, geografischen Angaben und
traditionellen Begriffen im Weinsektor, das Einspruchsverfahren, Einschränkungen der
Verwendung, Änderungen der Produktspezifikationen, die Löschung des Schutzes sowie
die Kennzeichnung und Aufmachung, ABl. L 9, 2

20. Verordnung (EG) Nr. 1234/2007 des Rates vom 22. Oktober 2007 über eine gemeinsame
Organisation der Agrarmärkte und mit Sondervorschriften für bestimmte landwirtschaftli-
che Erzeugnisse, ABl. 2007 L 299, 1 (außer Kraft)

21. Richtlinie 2009/54/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 18. Juni 2009
über die Gewinnung von und den Handel mit natürlichen Mineralwässern (Neufassung)
vom 18.6.2009, ABl. 2009 L 164, 45

22. Richtlinie 80/777/EWG des Rates vom 15. Juli 1980 zur Angleichung der Rechtsvor-
schriften der Mitgliedstaaten über die Gewinnung von und den Handel mit natürlichen
Mineralwässern, ABl. EWG 1980 L 229, 1 (außer Kraft)
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23. Verordnung (EU) 2019/787 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 17. April
2019 über die Begriffsbestimmung, Bezeichnung, Aufmachung und Kennzeichnung von
Spirituosen, die Verwendung der Bezeichnungen von Spirituosen bei der Aufmachung
und Kennzeichnung von anderen Lebensmitteln, den Schutz geografischer Angaben für
Spirituosen und die Verwendung von Ethylalkohol und Destillaten landwirtschaftlichen
Ursprungs in alkoholischen Getränken sowie zur Aufhebung der Verordnung (EG)
Nr. 110/2008, ABl. 2019 L 130, 1

24. Verordnung (EG) Nr. 110/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Ja-
nuar 2008 zur Begriffsbestimmung, Bezeichnung, Aufmachung und Etikettierung von
Spirituosen sowie zum Schutz geografischer Angaben für Spirituosen und zur Aufhebung
der Verordnung (EWG) Nr. 1576/89, ABl. 2008 L 39, 16 (außer Kraft)

25. Verordnung (EU) 2021/2117 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 2. Dezem-
ber 2021 zur Änderung der Verordnungen (EU) Nr. 1308/2013 über eine gemeinsame
Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse, (EU) Nr. 1151/2012 über Quali-
tätsregelungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel, (EU) Nr. 251/2014 über die Be-
griffsbestimmung, Beschreibung, Aufmachung und Etikettierung von aromatisierten
Weinerzeugnissen sowie den Schutz geografischer Angaben für aromatisierte Wein-
erzeugnisse und (EU) Nr. 228/2013 über Sondermaßnahmen im Bereich der Landwirt-
schaft zugunsten der Regionen in äußerster Randlage der Union, ABl. 2021 L 435, 262

26. Verordnung (EU) Nr. 251/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
26. Februar 2014 über die Begriffsbestimmung, Beschreibung, Aufmachung und Etikettie-
rung von aromatisierten Weinerzeugnissen sowie den Schutz geografischer Angaben für
aromatisierte Weinerzeugnisse und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) Nr. 1601/91
des Rates vom 26.2.2014, ABl. 2014 L 84, 1444 (außer Kraft)

27. Verordnung (EG) Nr. 509/2006 des Rates vom 20. März 2006 über die garantiert
traditionellen Spezialitäten bei Agrarerzeugnissen und Lebensmitteln vom
20.3.2006, ABl. 2006 L 93, 1 (außer Kraft)

28. Verordnung (EU) 2019/1753 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Ok-
tober 2019 über die Maßnahmen der Union nach ihrem Beitritt zur Genfer Akte des
Lissabonner Abkommens über Ursprungsbezeichnungen und geografische Anga-
ben, ABl. 2019 L 271 S. 1

Rechtsdurchsetzung
29. Richtlinie 2004/48/EG des Europäischen Parlaments und des Rates zur Durchsetzung

der Rechte des geistigen Eigentums vom 29.4.2004, ABl. 2004 L 157, 45
30. Verordnung (EU) Nr. 608/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 12. Juni

2013 zur Durchsetzung der Rechte geistigen Eigentums durch die Zollbehörden
und zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 vom 12.6.2013, ABl. 2013 L
181, 15

31. Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 des Rates über das Vorgehen der Zollbehörden gegen
Waren, die im Verdacht stehen, bestimmte Rechte geistigen Eigentums zu verletzen, und
die Maßnahmen gegenüber Waren, die erkanntermaßen derartige Rechte verletzen, vom
22. Juli 2003, ABl. 2003 L 196, 7 (außer Kraft)

32. Verordnung (EG) Nr. 1891/2004 der Kommission mit Durchführungsvorschriften zu der
Verordnung (EG) Nr. 1383/2003 des Rates über das Vorgehen der Zollbehörden gegen
Waren, die im Verdacht stehen, bestimmte Rechte geistigen Eigentums zu verletzen, und
die Maßnahmen gegenüber Waren, die erkanntermaßen derartige Rechte verletzen vom
21.10.2004, ABl. 2004 L 328, 16 (außer Kraft)

33. Verordnung (EG) Nr. 3295/94 des Rates über Maßnahmen, welche das Verbringen von
Waren, die bestimmte Rechte am geistigen Eigentum verletzen, in die Gemeinschaft sowie
ihre Ausfuhr und Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft betreffen vom 22. Dezember 1994,
ABl. 1994 L 341, 8 (außer Kraft)

34. 3. Verordnung (EG) Nr. 450/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates zur Fest-
legung des Zollkodex der Gemeinschaft (Modernisierter Zollkodex) vom 23.4.2008,
ABl. 2008 L 145, 1 (außer Kraft)

Sonstige kennzeichenrechtlich relevanten Regelungen
35. Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 des Europäischen Parlaments und des Rates vom

25. Oktober 2011 betreffend die Information der Verbraucher über Lebensmittel
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und zur Änderung der Verordnungen (EG) Nr. 1924/2006 und (EG) Nr. 1925/2006 des
Europäischen Parlaments und des Rates und zur Aufhebung der Richtlinie 87/250/EWG
der Kommission, der Richtlinie 90/496/EWG des Rates, der Richtlinie 1999/10/EG der
Kommission, der Richtlinie 2000/13/EG des Europäischen Parlaments und des Rates, der
Richtlinien 2002/67/EG und 2008/5/EG der Kommission und der Verordnung (EG)
Nr. 608/2004 der Kommission vom 25.10.2011, ABl. 2011 L 304, 18

36. Verordnung (EG) Nr. 1924/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
20. Dezember 2006 über nährwert- und gesundheitsbezogene Angaben über Le-
bensmittel, ABl. 2006 L 404, 9

37. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates vom
18. Dezember 2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung
chemischer Stoffe (REACH), zur Schaffung einer Europäischen Agentur für chemische
Stoffe, zur Änderung der Richtlinie 1999/45/EG und zur Aufhebung der Verordnung
(EWG) Nr. 793/93 des Rates, der Verordnung (EG) Nr. 1488/94 der Kommission, der
Richtlinie 76/769/EWG des Rates sowie der Richtlinien 91/155/EWG, 93/67/EWG,
93/105/EG und 2000/21/EG der Kommission, ABl. 2006 L 396, 1, ber. ABl. 2007 L
136, 3, ber. ABl. 2008 L 141, 22, ber. ABl. 2009 L 36, 84

Amtliche Veröffentlichungen

I. Allgemeine Veröffentlichungen

1. Anschriften von Behörden für gewerblichen Rechtsschutz, https://www.dpma.de/docs/
formulare/allgemein/r5044.pdf

2. Übersicht der Patentinformationszentren, https://www.dpma.de/docs/dpma/veroeffentli-
chungen/2/piz_dt.pdf

II. Nationale Marken und sonstige Kennzeichen

1. Formblatt zur Anmeldung einer Marke zur Eintragung in das Register, abrufbar unter
https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

2. Vorblatt für eine Serie von Anmeldungen, abrufbar unter: https://www.dpma.de/ser-
vice/formulare/marken/index.html

3. Merkblatt für Markenanmelder, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/
marken/index.html

4. Mitteilung Nr. 8/03 des Präsidenten des Deutschen Patentamts über den Wegfall des
Sonagramms als Form der grafischen Darstellung bei Hörmarken in § 11 der
Markenverordnung vom 3.9.2003, https://www.dpma.de/docs/dpma/mitteilungen/mit-
teilungen_des_praesidenten_2003.pdf

5. Formblatt zum Widerspruch gegen die Eintragung einer Marke bzw. gegen die Schutz-
erstreckung einer international registrierten Marke auf Deutschland, abrufbar unter:
https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

6. Formblatt zum Antrag bei Marken auf Eintragung eines Rechtsübergangs (für alle Waren
und Dienstleistungen), abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/
index.html

7. Formblatt zum Antrag bei Marken auf Eintragung eines Teil-Rechtsübergangs (für einen
Teil der Waren und Dienstleistungen), abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/
formulare/marken/index.html

8. Mitteilung Nr. 6/06 des Präsidenten des Deutschen Patentamts über die Hinterlegung
Allgemeiner Vollmachten und Angestelltenvollmachten beim Deutschen Patentamt
vom 30.3.2006, https://www.dpma.de/docs/dpma/mitteilungen/mitteilungen_des_prae-
sidenten_2006.pdf

9. Formblatt zur Zustimmungserklärung zur Eintragung eines Rechtsübergangs, einer
Verpfändung bzw. eines sonstigen dinglichen Rechts, abrufbar unter: https://
www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

10. Formblatt zum Antrag auf Eintragung einer Verpfändung, eines sonstigen dinglichen
Rechts, einer Maßnahme der Zwangsvollstreckung oder eines Insolvenzverfah-
rens, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html
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11. Formblatt zur Erklärung der Teilung der Anmeldung bzw der Eintragung einer Marke
abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

12. Formblatt zum Antrag auf vollständige bzw teilweise Verlängerung einer Marke abrufbar
unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

13. Formblatt zum Antrag auf vollständige bzw teilweise Löschung einer Marke wegen
Verzichts, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

14. Formblatt auf Erklärung des teilweisen bzw. vollständigen Verfalls und vollständige
Löschung einer Marke, teilweise Löschung einer Marke, vollständige Schutzentziehung
einer international registrierten Marke, teilweise Schutzentziehung einer international
registrierten Marke bzw. nachträgliche Feststellung der Ungültigkeit einer Marke, abrufbar
unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

15. Formblatt zum Antrag auf Erklärung der vollständigen bzw. teilweisen Nichtigkeit und
vollständige Löschung einer Marke, teilweise Löschung einer Marke, vollständige Schutz-
entziehung einer international registrierten Marke, teilweise Schutzentziehung einer inter-
national registrierten Marke bzw. nachträgliche Feststellung der Ungültigkeit einer Marke
wegen absoluter Schutzhindernisse, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formu-
lare/marken/index.html

16. Formblatt zum Antrag auf Eintragung von Änderungen von Namen oder Anschriften,
abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

17. Formblatt zum Antrag auf Ausfertigung eines Registerauszugs bzw einer Heimatbescheini-
gung mit oder ohne Apostille, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/
marken/index.html

18. Formblatt zum Antrag auf Eintragung einer geografischen Angabe bzw Ursprungs-
bezeichnung, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/in-
dex.html

19. Merkblatt über den Schutz von geografischen Angaben und Ursprungsbezeichnungen für
Agrarerzeugnisse und Lebensmittel gemäß der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012, abrufbar
unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

20. Formblatt zum Antrag auf Änderung der Spezifikation einer eingetragenen geogra-
fischen Angabe oder Ursprungsbezeichnung nach Artikel 53 der Verordnung (EU)
Nr. 1151/2012, abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/in-
dex.html

21. Formblatt zum Einspruch gegen die Eintragung einer geografischen Angabe oder
Ursprungsbezeichnung nach § 130 Abs. 4 MarkenG iVm Artikel 49 Abs. 3 der Ver-
ordnung (EU) Nr. 1151/2012 (Nationaler Einspruch), abrufbar unter: https://
www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

22. Formblatt zum Einspruch gegen die Eintragung einer geografischen Angabe oder
Ursprungsbezeichnung aus einem anderen Staat nach § 131 MarkenG iVm Arti-
kel 51 der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 (Zwischenstaatlicher Einspruch), abrufbar
unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

23. Formblatt zum Antrag auf Löschung einer eingetragenen geografischen Angabe
oder Ursprungsbezeichnung gemäß Art. 54 der Verordnung (EU) Nr. 1151/2012,
abrufbar unter: https://www.dpma.de/service/formulare/marken/index.html

24. Kostenmerkblatt: Gebühren und Auslagen des Deutschen Patent- und Markenamts und
des Bundespatentgerichts, https://www.dpma.de/docs/formulare/allgemein/a9510.pdf

25. RAL – Grundsätze für Gütezeichen, https://www.ral-guetezeichen.de/wp-content/
uploads/sites/2/2017/07/grundsaetze_fuer_guetezeichen-2022-06.pdf

III. Unionsmarke

1. Online-Anmeldung einer Unionsmarke unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/
de/web/guest/apply-now

2. Online-Einreichung eines Widerspruchs, erreichbar unter https://euipo.europa.eu/oh-
importal/de/forms-and-filings

3. Hinweise zum Online-Widerspruch, https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/oppositions
4. Online-Antrag Beschwerdeschrift, erreichbar unter https://euipo.europa.eu/ohimpor-

tal/de/forms-and-filings
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5. Hinweise zum Beschwerdeformblatt, https://euipo.europa.eu/tunnel-web/secure/web-
dav/guest/document_library/contentPdfs/forms_filings/all_downloadable_forms/ap-
peal_note_de.pdf

6. Formblatt zur Erteilung einer Allgemeinen Vollmacht bzw einer Einzelvollmacht,
abrufbar unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/forms-and-filings

7. Hinweise zum Vollmachtsformular, abrufbar unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/
de/forms-and-filings

8. Online-Antrag auf Erklärung der Nichtigkeit einer UM/IR, erreichbar unter https://
euipo.europa.eu/ohimportal/de/forms-and-filings

9. Hinweise zur Erklärung der Nichtigkeit und des Verfalls (Löschung), https://euipo.euro-
pa.eu/ohimportal/de/invalidity-and-revocation

10. Online-Antrag auf Erklärung des Verfalls einer UM/IR, erreichbar unter https://
euipo.europa.eu/ohimportal/de/forms-and-filings

11. Online-Antrag zur Verlängerung, Eintragung, Umwandlung, Akteneinsicht und
Wechsel des Vertreters, erreichbar unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/forms-
and-filings

12. Hinweise zum Anmelde- und Eintragungsverfahren, https://euipo.europa.eu/ohimportal/
de/application-procedure

13. Formblatt zum Antrag auf Eintragung in die Liste der zugelassenen Vertreter in
Marken- oder Geschmacksmusterangelegenheiten beim EUIPO gemäß Artikel 120 Ab-
satz 1 Buchstabe b der Unionsmarkenverordnung (UMV) bzw. Artikel 78 Absatz 1 Buch-
stabe b und c der Verordnung über das Gemeinschaftsgeschmacksmuster (GGV), abrufbar
unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/forms-and-filings)

14. Hinweise zur Vertretung vor dem Amt, https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/faq-re-
presentation-before-the-office

IV. International registrierte Marken

1. WIPO–Vordruck: Application for International Registration under the Madrid Pro-
tocol (Form MM2), abrufbar unter: https://www.wipo.int/madrid/en/forms

2. EUIPO Online-Anmeldung: Einreichen einer Anmeldung für eine internationale Marke
auf der Grundlage einer/von Unionsmarke(n) bzw. Unionsmarkenanmeldung(en),
erreichbar unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/international-application-forms

3. WIPO-Vordruck: Designation subsequent to the International Registration (Form
MM4), abrufbar unter: https://www.wipo.int/madrid/en/forms

4. EUIPO-Vordruck: Benennung im Anschluss an die internationale Registrierung – Formu-
lar zur nachträglichen Benennung (EUIPO-Formular (EM4); für die Amtssprachen, die
nicht Englisch, Französisch oder Spanisch sind – für sie werden die WIPO-Formulare
verwendet), abrufbar unter https://euipo.europa.eu/ohimportal/de/international-applica-
tion-forms#

5. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Change in Ownership (Form MM5),
abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

6. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Limitation of the List of Goods and
Services (Form MM6), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

7. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Renunciation (Form MM7), abrufbar
unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

8. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Cancellation of the International
Registration (Form MM8), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

9. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Change in the Name or Address of
the Holder or, where the Holder is a Legal Entity, for the Recording to introduce or
change Indications concerning its Legal Nature (Form MM9), abrufbar unter https://
www.wipo.int/madrid/en/forms

10. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Change in the Name or Address of
the Representative (Form MM10), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/
forms

11. WIPO-Vordruck: Renewal of the International Registration (Form 11), abrufbar unter
https://www.wipo.int/madrid/en/forms
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12. WIPO-Vordruck: Appointment of a Representative (Form 12), abrufbar unter https://
www.wipo.int/madrid/en/forms

13. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a License (Form 13), abrufbar unter
https://www.wipo.int/madrid/en/forms

14. WIPO-Vordruck: Request for Amendment of the Recording of a License (Form 14),
abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

15. WIPO-Vordruck: Request for Cancellation of the Recording of a License (Form 15),
abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

16. WIPO-Vordruck: Subsequent Designation Resulting from Conversion (European Uni-
on) (Form MM16), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

17. WIPO-Vordruck: Claim of Seniority – European Union (Form MM17), abrufbar unter
https://www.wipo.int/madrid/en/forms

18. WIPO-Vordruck: Declaration of Intention to use the Mark – United States of America
(Form MM18), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

19. WIPO-Vordruck: Request for the Recording of a Restriction of the Holder´s Right
of Disposal (Form MM19), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

20. WIPO-Vordruck: Request for Continued Processing (Form MM20), abrufbar unter
https://www.wipo.int/madrid/en/forms

21. WIPO-Vordruck: Request for the Correction of a Recording (Form MM21), abrufbar
unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

22. WIPO-Vordruck: Request for the Division of an International Registration
(Form MM22), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms

23. WIPO-Vordruck: Request for the Merger of International Registrations resulting
from the Recording of a Partial Change in Ownership (Form MM23), abrufbar unter
https://www.wipo.int/madrid/en/forms

24. WIPO-Vordruck: Request for the Merger of International Registrations resulting
from the Recording of Division (Form MM24), abrufbar unter https://www.wipo.int/
madrid/en/forms

25. Mitteilung Nr. 15/94 des Präsidenten des Deutschen Patentamts über die Schutzfähig-
keitsprüfung der Markenform bei international registrierten Marken mit Zeitrang
vor dem 1. Januar 1995 vom 6. Dezember 1994

26. DPMA-Vordruck: Begleitschreiben an das DPMA zum Antrag auf internationale Regis-
trierung einer Marke, abrufbar unter https://www.dpma.de/service/formulare/marken/
index.html#a10

27. Merkblatt: Die internationale Registrierung von deutschen Marken über das Ma-
drider System, abrufbar unter https://www.dpma.de/service/formulare/marken/in-
dex.html#a10

28. Anleitung zum Ausfüllen des WIPO-Formblatts MM2 (E) und der anderen Form-
blätter („Notes on filing forms“), abrufbar unter https://www.wipo.int/madrid/en/forms/

29. Gebühren bei der WIPO: Fees and Payments – Madrid System, https://www.wipo.int/
finance/en/madrid.html

30. Individual Fees under the Madrid Protocol, https://www.wipo.int/madrid/en/fees/
ind_taxes.html

Internationales Kennzeichenrecht

I. Mehrseitige Abkommen zum Kennzeichenrecht

1. Pariser Verbandsübereinkunft zum Schutz des gewerblichen Eigentums vom
20.3.1883, PVÜ; orig. Convention de Paris pour la protection de la propriété industrielle)
vom 20.3.1883, RGBl. 1903 147

2. Protokoll zum Madrider Abkommen über die internationale Registrierung von Mar-
ken (PMMA) vom 27.6.1989, BGBl. 1995 II 1016

3. Gemeinsame Ausführungsordnung zum Madrider Abkommen über die interna-
tionale Registrierung von Marken und zum Protokoll zu diesem Abkommen (AusfO
MMA/PMMA) vom 18.1.1996, BGBl. II 563

4. Madrider Abkommen über die Unterdrückung falscher oder irreführender Herkunfts-
angaben (MHA) vom 14.4.1891, BGBl. 1961 II 293
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5. Stockholmer Zusatzvereinbarung vom 14. Juli 1967 zum Madrider Abkommen über
die Unterdrückung falscher oder irreführender Herkunftsangaben auf Waren (MHA ZV)
vom 14.4.1891, BGBl. 1970 II 444

6. Abkommen von Nizza über die internationale Klassifikation von Waren und
Dienstleistungen für die Eintragung von Marken (NKA) vom 15.6.1957, revidiert in
Stockholm am 14.7.1967 und in Genf am 13.5.1977(BGBl. 1981 II 359), österreichisches,
geändert durch Bekanntmachung von Änderungen völkerrechtlicher Übereinkünfte auf
dem Gebiet des geistigen Eigentums vom 20.8.1984 (BGBl. 1984 II 799)
Alphabetische Liste der Waren und Dienstleistungen nach dem Nizzaer Abkommen
über die internationale Klassifikation von Waren und Dienstleistungen für die Eintragung
von Marken (DPMA [Hrsg.], Markenklassifikation, Internationale Klassifikation von Waren
und Dienstleistungen für die Eintragung von Marken, Alphabetische Liste von Waren und
Dienstleistungen und die Liste der Waren und Dienstleistungen nach Klassen, 12. Ausgabe
(NCL 12–2023)

7. Lissabonner Abkommen über den Schutz der Ursprungsbezeichnungen und ihre inter-
nationale Registrierung (LUA) vom 31.10.1958
Genfer Akte des Lissabonner Abkommens über Ursprungsbezeichnungen und
geografische Angaben vom 20.5.2015 (GA LUGA), in Kraft getreten am 26.2.2020,
ABl. 2019 Nr. 271, 15

7a. Common Regulations under the Lisbon Agreement and the Geneva Act of the
Lisbon Agreement (as in force on January 1, 2023), abzurufen unter: https://www.wi-
po.int/treaties/en/registration/lisbon

8. Übereinkommen zur Errichtung der Weltorganisation für geistiges Eigentum
(WIPO) vom 14.7.1967, BGBl. 1970 II 293

9. Übereinkommen über handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen Eigen-
tums (TRIPS) vom 15.4.1994, BGBl. II 1438

10. Markenrechtsvertrag (TLT) vom 27.10.1994, BGBl. 2002 II 175
11. Ausführungsordnung zum Markenrechtsvertrag (AusfO TLT) vom 27.10.1994,

BGBl. 2002 II 194
12. Europäisches Patentübereinkommen (EPÜ) vom 29.11.2000, BGBl. 2007 II 1082,

1083, 1129
13. Internationales Übereinkommen zum Schutz von Pflanzenzüchtungen vom

2.12.1961, revidiert in Genf am 10.11.1972, am 23.10.1978 und am 19.3.1991 (IntPflan-
zÜ), BGBl. 1998 II 258, 259

14. North American Free Trade Agreement (NAFTA) vom 8.12.1993, Statute at Large
107 Stat. 2057 – Public Law No. 103–182

15. Agreement between the United States of America, the United Mexican States,
and Canada (USMCA) vom 13.3.2020 < https://ustr.gov/trade-agreements/free-trade-
agreements/united-states-mexico-canada-agreement/agreement-between>

II. Zweiseitige Abkommen zum Schutz von geografischen Herkunftsangaben

1. Frankreich
2. Griechenland
3. Italien
4. Schweiz
5. Spanien
6. Österreich
7. Kuba
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